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Zweiterr 

Adventssonntag 
 
 
Zweiter Adventssonntag 
1. Lesung: Baruch 5,1-9 
2. Lesung: Philipper 1,4-6.8-11 
Evangelium: Lukas 3,1-6 
 

Liebe Gemeinde! 
 

Shalom – das biblische Wort für Frieden. In der 
(Vor-)Weihnachtszeit ein sehr wichtiges Wort. Das 
weihnachtliche Lob der Engel bei der Geburt des Kin-
des lautet nicht zufällig: „Ehre sei Gott in der Höhe 
und Frieden auf Erden den Menschen seines Wohl-
gefallens.“ 

 
Die Botschaft ist: wo Gott sich zeigt, da kommt 

Frieden auf. Shalom umfasst hier viel mehr, als wir 
im Deutschen unter dem Wort Frieden verstehen. Es 
geht nicht allein darum, dass die Waffen niedergelegt 
werden. Frieden entsteht überall da, wo etwas voll-
ständig wird: wo ein Mensch, der etwas vermisst oder 
dem es an etwas fehlt, geheilt werden kann.  

 
In dem Augenblick, in dem Gott sichtbar in die 

Welt kommt, kommt Shalom der ganzen Schöpfung 
nahe und erfüllt diese. Dass Gott die ganze Schöp-
fung heilen will, ist Sinn und Botschaft von Weihnach-
ten. Diese begonnene Heilung wird Gott in der Zu-
kunft vollenden - das vorletzte Kapitel der Bibel 

spricht davon: „Gott wird alle Tränen abwischen von 
ihren Augen und der Tod wird nicht mehr sein.“  

Diese Zukunft zu beschreiben, die Gott für die 
Schöpfung vorgesehen hat, ist durch Worte nur 
schwer möglich. Zeichen und Symbole können hel-
fen, dieses Geheimnis abzubilden. Ein Zeichen für 
diese Zukunft ist das Licht. In der dritten Weihnachts-
geschichte der Bibel steht: „Das Licht leuchtet in der 
Finsternis und die Finsternis hat es nicht erfasst.“  

 
Auch in diesem Jahr wird in 

St. Antonius ein Licht aufleuch-
ten, das aus der Stadt von Weih-
nachten zu uns kommt: Das Frie-
denslicht von Bethlehem. In der 
Abendmesse am 12.12. (19 Uhr) 
wird dieses Licht von den Pfad-
findern in die Antonius - Kirche gebracht. Von hier 
ausgehend kann sich das Friedenslicht in ganz Pa-
penburg ausbreiten – und so ein Zeichen für Shalom 
in der Welt sein!  

 
Euch allen einen gesegneten Advent! 

 

Tobias Laubrock, Pastoralassistent 

» Da erging in der Wüste das Wort 
Gottes an Johannes, den Sohn 
des Zacharias. Und er zog in die 
Gegend am Jordan und verkün-
dete dort überall die Taufe der Um-
kehr zur Vergebung der Sünden, 
wie im Buch der Reden des Pro-
pheten Jesaja geschrieben steht: 
Stimme eines Rufers in der Wüste: 
Bereitet den Weg des Herrn! » 

Lk 3,2-4 
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REDE-ZEIT 

Immer am Samstag von 11.00 -12.00 Uhr ist ein 

Mitarbeiter/eine Mitarbeiterin aus dem pastoralen 

Team hinten in der Kirche und steht zum Gespräch 
bereit. Nächste Termine: 

 am 11.11.: Pfarrer Lanvermeyer 
 

Lebendiger Adventkalender 
Jeden Tag in der Adventszeit laden verschiedene 

Personen aus unserer Pfarrei zu adventlichen Im-

pulsen ein. Sie sind zu verfolgen über den Youtube 

- Kanal der Pfarrei St. Antonius, Papenburg: 

Sonntag, 5.12.: Frauenbeauftragte Sabine Jansen, 
                         Thema: Wünsche 
Montag, 6.12.: Michael Schulz,  
                        Thema: Erwartung 
Dienstag, 7.12.: Kita St. Klara 
                    Thema: O du schöne Weihnachtszeit 
Mittwoch, 8.12.: Gemeindereferentin Anita Strätker,  
                          Thema: Dankbarkeitsbrille 
Donnerstag, 9.12.: Ursula Kotulla 
                               Thema: Adventskranz 
Freitag, 10.12.: Pastor Andreas Bröcher 
                         Thema: An der Krippe 
Samstag, 11.12.: Regionalkantor Ralf Stiewe 
                            Musik zum Advent 
Sonntag, 12.12.: Jutta Jongebloed-Frische u.  

Ruth Tuschinski, Thema: Timo-
fei und der Nikolaus 

 
Der Nikolaus kommt 

Der Nikolaus hat uns seinen 

Besuch zugesagt in dem 

Gottesdienst am Sonntag um 

10 Uhr in St. Josef. 

Wir hoffen, dass er für die Fa-

milien mit Kindern auch et-

was mitbringt! 

Bild: Sarah Frank, Fac-
tum/ADP / In: Pfarrbriefservice.de 

 
Sternsingen 2022 

„Gesund werden - Gesund bleiben“ 
Noch wissen wir nicht genau, wie die Sternsinger-
aktion am 8. Januar durchgeführt werden kann, 
aber sicher ist, sie wird stattfinden. Darum bitten 
wir alle, die den Segen der Sternsinger bekommen 
möchten, sich ab dem 2. Advent in den Kirchen 
schriftlich anzumelden. Alle Kinder und Erwachse-
nen, die beim Sternsingen mitmachen möchten, 
können sich dann auch anmelden. Je nach dem, 
was im Januar möglich ist, werden wir dann den 
Segen zu den Häusern tragen und Spenden sam-
meln, in diesem Jahr besonders für Kinder in Af-
rika. 
 
Kontaktfrauen St. Josef 

Unsere Adventsfeier ist am Montag, 6.12.21 um 
9.00 Uhr. Wir treffen uns bei A.Luszczyk, Herm.-
Wagener-Str. 25. 
 

AG Musik 

Diese trifft sich am Montag, 6.12.21 um 19 Uhr in 
der St.-Josef-Kirche, um mögliche Planungen für 
Weihnachten zu überlegen. 
 
Krippenspielteam 

Zu weiteren Überlegungen trifft sich das Team 
am Dienstag, 7.12. um 19 Uhr in der St.-Josef-
Kirche. 
 
Lichtergebet/Friedensgebet 

Dieses ist an jedem Dienstagabend um 19.30 Uhr 
vor der St.-Antonius-Kirche. 
Gerade in der Adventszeit ist dieses Gebet ein 
„Schrei“ nach mehr Menschwerdung in der Welt. 
Jede/r ist willkommen. Das Gebet dauert etwa 15 
Minuten. 
 
Frauenbund KDFB 

Neujahrskuchenbackaktion:  
Auch in diesem Jahr möchten wir Neu-
jahrskuchen für einen guten Zweck ver-
kaufen. Wer mit uns in Gemeinschaft ba-
cken möchte, ist eingeladen am Do., 
02.12.2021 ab 14.30 Uhr mit Teig und Waffeleisen 
ins NSH zu kommen. 

 
Advent im Alten Beichtstuhl 

Wer bricht auf? und mit wem ? und wohin ?  Die 
Bilder, die jetzt im Alten Beichtstuhl in der Anto-
nius-Kirche zu sehen sind, bringen die Texte des 
Advents mit unserem neuen Jahresthema „Auf-
brechen – Miteinander“ zusammen. Jeden Sonn-
tag fügen wir neue Personen hinzu. Erwachsene 
und Kinder sind eingeladen, die Geschichten im 
Advent für sich zu entdecken. 

 
Kolpingsfamilie 

Aufgrund der aktuellen Coronalage sagt 
die Kolpingsfamilie St. Antonius die für 
Samstag, 4. Dezember, geplante Gene-
ralversammlung und alle weiteren im 
Dezember geplanten Veranstaltungen ab. Das 
sind die Frühschichten an den Freitagen im Advent 
(3., 10. und 17. Dezember), die Vorstandssitzung 
und die Adventsfeier am vierten Adventssonntag. 
Als neuer Termin für die Generalversammlung ist 
der 19. März (Josefstag) vorgesehen.  

 
„Ich bin da“ 

Am Mittwochabend, 1.12. wurde bei Haus Arche 
ein kleines Wegkreuz gesegnet. Neben dem Kreuz 

steht auf einem Holzbrett „Ich bin da“. 

Passend wurde bei dem Segen gesungen: 
Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 

sind, da bin ich mitten unter ihnen. 

 
Einladung zum Glauben (zur Menschwerdung) 

Das wollen die Figuren auf dem Kirchplatz von St. 

Josef: Esel – Verletzter – Samariter! 

Prof. Karl Rahner (1904-1984) hat einmal gesagt: 
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„Der Fromme der Zukunft wird ein 'Mystiker' sein, 
einer, der etwas 'erfahren' hat, oder er wird nicht 
mehr sein.“. ... 
Die Volkskirche, die viele von uns gekannt haben, 

ist nicht mehr. Stattdessen müssen wir uns heute 

viel mehr persönlich für ein Leben aus dem Glau-

ben entscheiden, weil wir innerlich etwas von Gott 
erfahren. Das dürfte möglich sein, wenn wir auf die 

Stimme in uns hören. 

Zu solchen Erfahrungen laden die Figuren ein! 

 
Schokoriegel 

Vor Kurzem erzählte jemand von einem Hausbe-

such: 

„Ich besuchte eine ältere Person. Dabei wurde mir 

ein Schokoriegel aus dem Kühlschrank angebo-

ten. Für mich war das neu. Die besuchte Person 

kommentierte: » Die Pflegekräfte, die mir helfen, 

nehmen auch manchmal einen Riegel. Ich freue 
mich jedes Mal, wenn sie ungefragt mit einem 
Danke einen Schokoriegel nehmen und wieder ge-

hen. » 

Für mich sagt dieses Erlebnis auch etwas aus in 

Bezug auf die Geschenke mit dem Nikolaus und 
den Weihnachtsgeschenken. Die Größe liegt oft im 

Kleinen – so auch in einem Schokoriegel. 

 Am So., 5.12. besucht Nikolaus am Schluss des 

Gottesdienstes St. Josef. Er wird sich freuen, wenn 

viele Familien ihn begrüßen und er einen „Schoko-

riegel“ verschenken kann. 

 
Vergebung festigt jede Freundschaft 

Dazu folgende Geschichte: Gutes im Herzen behalten 

Zwei Freunde wanderten durch die Wüste. Während der Wanderung kam es zu einem Streit und der eine 
schlug dem anderen im Affekt ins Gesicht.  

Der Geschlagene war gekränkt. Ohne ein Wort zu sagen, kniete er nieder und schrieb folgende Worte in 
den Sand: 

„Heute hat mich mein bester Freund ins Gesicht geschlagen.“ 

Sie setzten ihre Wanderung fort und kamen bald darauf zu einer Oase. Dort beschlossen sie beide, ein 
Bad zu nehmen. Der Freund, der geschlagen worden war, blieb auf einmal im Schlamm stecken und 
drohte zu ertrinken. Aber sein Freund rettete ihn buchstäblich in letzter Minute. 

Nachdem sich der Freund, der fast ertrunken war, wieder erholt hatte, nahm er einen Stein und ritzte fol-
gende Worte hinein: 

„Heute hat mein bester Freund mir das Leben gerettet.“ 

Der Freund, der den anderen geschlagen und auch gerettet hatte, fragte erstaunt: „Als ich dich gekränkt 
hatte, hast du deinen Satz nur in den Sand geschrieben, aber nun ritzt du die Worte in einen Stein. Wa-
rum?“ 

Der andere Freund antwortete: „Wenn uns jemand gekränkt oder beleidigt hat, sollten wir es in den Sand 
schreiben, damit der Wind des Verzeihens es wieder auslöschen kann. Aber wenn jemand etwas tut, was 
für uns gut ist, dann können wir das in einen Stein gravieren, damit kein Wind es jemals löschen kann.“ 

Verfasser/Autor: Unbekannt – gefunden auf http://www.zeitzuleben.de 

 

 So laden wir auch herzlich ein zu den Bußfeiern am kommenden Wochenende,  
Sonntag, 12.12. um 15.30 Uhr in St. Josef und um 17.00 Uhr in St. Antonius 

 
Zum Geburtstag gratulieren wir 

06.12.: Gerda Koop, 81 J.; 07.12.: Gerhard En-
geln, 82 J.; Marianne Schmehl, 85 J.; Veronika 
Schöpper, 80 J.; 08.12.: Horst Armann, 83 J.; 
Heinrich Plock, 83 J.; Magdalene Schulte, 83 J.; 
09.12.: Anna Abheiden, 88 J.; Elisabeth Leffers, 84 
J.; Elisabeth Nee, 81 J.; Dr. Rolf Schmauz, 81 J.; 
12.12.: Robert Langerbein, 84 J.; Gerrit Weusthof, 
82 J.;  
 
Verstorben „Gott ist die Liebe“ (vgl. 1 Joh 4,7) 
Im Alter von 86 Jahren starb am 27.11.2021 Anna- 
Maria Meyer. – Am 30.11.2021 starb im Alter von 88 
Jahren Bernhard Krist. 

Wir vertrauen darauf, dass alle Verstorbenen 
jetzt die Liebe Gottes in Fülle erfahren. 

 

Messintentionen 

St. Antonius: Nachtrag 04.12.: Gertraud Hermanns; 
05.12.: Hermann Hebbelmann; Lisa Hülsebus; 
06.12.: Elisabeth Kröger; Willi Brune; Gerd Poel-
mann; Anna Brune; 11.12.: Erna u. Gustav 
Lübken; Gertraud Hermanns; Sechswochen-
messe Änne Hermanns; 1. Jahresmesse Gerhard 
Braun und Gregor Braun; 12.12.: Erich Eilers; Gert 
Kröger; Georg Olker; Lisa Hülsebus; 11 Uhr 1. 
Jahresmesse Schwester Luise 
St. Josef: Nachtrag 05.12.: 1. Jahresmesse Doris 
Rensen; 12.12.: Agnes Hermanns; 



E i n g e l a d e n  z u m  G o t t e s d i e n s t  
 

Samstag,  
4.12. 

17.00 Uhr Hl. Messe  St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Anna 

Sonntag,  
5.12. 
 

2. Advent 
Kollekte: Für 
Menschen in 
Not 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe mit dem Nikolaus St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Montag,  
6.12. 

19.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

Dienstag,  
7.12. 

10.00 Uhr 

19.00 Uhr 

Hl. Messe 

Hl. Messe 

Friedlandstraße 

St. Antonius 

Mittwoch,  
8.12. 

19.00 Uhr Hl. Messe (ab 18.30 Uhr Rosenkranzgebet) St. Antonius 

Donnerstag,  
9.12. 

19.00 Uhr Roratemesse (18 Uhr eucharistische Anbetung) St. Antonius 

Freitag,  
10.12. 

10.30 Uhr 

19.00 Uhr 

Schulgottesdienst 

Hl. Messe 

Tabi 

Heilig Geist  

Samstag,  
11.12. 

11.00 Uhr Redezeit St. Antonius 

17.00 Uhr Roratemesse St. Antonius 

18.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

19.00 Uhr Roratemesse St. Anna 

Sonntag,  
12.12. 
 
3. Advent 
  
Kollekte: Für die 
Heizkosten in 
unseren Kirchen 

08.30 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

10.00 Uhr Hl. Messe St. Josef 

11.00 Uhr Hl. Messe St. Antonius 

14.30 Uhr Taufe (Max Roskam) St. Josef 

15.00 Uhr Hl. Messe, in vietnamesischer Sprache St. Antonius 

15.30 Uhr Bußfeier St. Josef 

17.00 Uhr Bußfeier St. Antonius 

19.00 Uhr Hl. Messe, besonders gestaltet St. Antonius 

 

Beichtgelegenheit 
St. Antonius Mi., 8.12. um 18.15 Uhr (Pfarrer Lanvermeyer)   St. Josef nach Absprache 
     Sa., 11.12. um 16.15 Uhr (Pastor Pohlmann) 

 

 
Gottesdienste im Internet  

Weiterhin werden auch die Sonntagsgottesdienste um 11 Uhr und die Werktagsgottesdienste um 19 Uhr aus St. 
Antonius auf YouTube übertragen.  

Zu den Übertragungen gelangen Sie unter https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg (bzw. über 
den Link auf unserer Website). Kurz vor Beginn der Übertragung wird es dort angezeigt. Bei Fragen wenden Sie 
sich gerne an Pastoralassistent Tobias Laubrock! 

 
Wochenendgottesdienste in anderen Gemeinden: 
St. Michael:   sa. um 17.00 Uhr / so. um 10.30 Uhr 
St. Marien:  so. um 8.00 Uhr 

 
St. Amandus:  samstags um 17.30 Uhr 
      sonntags  um 10.30 Uhr

 
Kontakte 
Pfarrer Franz Bernhard Lanvermeyer: 9472-12  

Pastor Gerrit Weusthof: 72211 

Pastor Andreas Bröcher: 015226471782 

Pastor Andreas Pohlmann: 01724357572 

Regionalkantor Ralf Stiewe: 0151 55203993 

Sakristei/Friedhof: 947217 (Mi 10-11.30 Uhr) 

Gemeindereferentin Stephanie Stiewe-Berk:                                                 

017642280957 

Pastoralreferent Michael Knüpper: 015226471894  

Frauenbeauftragte Sabine Jansen: 01724653419 

Pastoralassistent Tobias Laubrock: 015739105519 

Gemeindereferent Heino Böning: 66078-144 (SKFM) 

Gemeindereferentin Anita Strätker: 925-187 (Lukash.) 

https://www.youtube.com/c/PfarreiStAntoniusPapenburg



